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Liebe Leserinnen und Leser,

Sie sind neu in München? Und Sie suchen Arbeit? 
Lesen Sie weiter und zögern Sie nicht, sich an uns 
mit Ihren Fragen zu wenden. Wir wollen, dass Sie 
Arbeit finden und haben für Sie nützliche Informa­
tionen zum Thema „Arbeiten und Leben in München“ 
in dieser Broschüre zusammengestellt.

Zugang zu Arbeit ist ein zentraler Schlüssel, um in 
einem Land gut anzukommen und der Dreh­ und 
Angelpunkt eines selbst bestimmten Lebens. Auf 
diesem Weg will Sie das Referat für Arbeit und Wirt­
schaft der Landehauptstadt München unterstützen.

Wir wissen, wie schwierig es ist, aus dem Ausland 
nach München zu kommen und in einer neuen Stadt 
gleich Arbeit zu finden. Vor allem, wenn Sie sich in 
München nicht auskennen und vielleicht auch nicht 
über ausreichende Sprachkenntnisse verfügen.

Weil Arbeit und Beschäftigung eine so zentrale 
Bedeutung haben, gibt es eine eigene Bera­
tungsstelle für Sie: Das Informationszentrum 
Migration und Arbeit in der Sonnenstraße 12a.

Hier erhalten Sie kostenfreie Beratung und 
wichtige Informationen rund um das Thema 
„Arbeiten und Leben in München“. 

Wir wünschen Ihnen ein gutes Ankommen  
und viel Erfolg!

Dr. Petra Schütt
Leiterin des Fachbereichs 
Kommunale Beschäftigungspolitik 
und Qualifizierung
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3. Wohnen2. Aufenthalt

Wohnung
In München ist es schwierig, eine Wohnung 
zu finden. Münchner Mietpreise sind sehr 
hoch. Der aktuelle Mietspiegel für München 
hilft bei der Ermittlung der ortsüblichen Miete 
für Ihre Wohnung.

Nutzen Sie das Online­Berechnungsprogramm 
unter:  stadt.muenchen.de/infos/mietspiegel

Wenn Sie länger als drei Monate bleiben wollen, 
müssen Sie mindestens eine der folgenden Bedin­
gungen erfüllen:
>   Sie sind angestellt oder arbeiten selbstständig.
>  Sie verfügen über ausreichende Existenzmittel 

und haben eine Krankenversicherung (auch für 
Studierende und Auszubildende).

EU-Bürger*innen haben das Recht, sich bis zu drei Monate 
in Deutschland aufzuhalten.

Für Nicht EU-Bürger*innen gelten möglicherweise  
abweichende Regelungen. Mehr Infos bei der Ausländer-
behörde unter: www.muenchen.de/kvr
Informationen für Geflüchtete aus der Ukraine unter:
www.muenchen.de/ukraine
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Mietverträge müssen in Deutschland schriftlich 
abgeschlossen werden. Vermieter*innen verlangen 
im Vorfeld meistens eine Kaution. Diese kann unter­
schiedlich hoch sein, höchstens aber die Summe  
von drei Monats­Kaltmieten betragen.

Was bedeutet Kalt- und Warmmiete?

Kaltmiete  
= Grundmiete 
(ohne Nebenkosten)
Warmmiete  
= Kaltmiete + Nebenkosten  
(Heizung, Wasser, Müllabfuhr)

In München gibt es auch Wohnungen 
zu günstigeren Mietpreisen, so genannte 
Sozialwohnungen.

Sie möchten sich auf eine Sozialwohnung
bewerben?
Hilfestellung zum Antrag und Informationen
zur Bewerbung über die Internetplattform
Soziales Wohnen Online (SOWON):
www.sowon­muenchen.de

Die Anlaufstelle für Wohnungssuchende ist:
Amt für Wohnen und Migration 
Franziskanerstraße 6  –  8,  
81669 München,
Tel. 089 233-96820

Wohnungssuche über

> Immobilien-Onlineportale

> Immobilienmakler

> Zeitungsanzeigen

Mietvertrag
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Sonst handeln Sie ordnungswidrig und müssen 
mit einer Geldbuße rechnen.
Nach der Anmeldung erhalten Sie automatisch 
per Post Ihre Steuer Identifikationsnummer 
(kurz ID­Nummer), die Sie für Ihren Arbeitgeber 
und andere Behörden brauchen.
Vergessen Sie daher nicht, Ihren Namen sichtbar 
am Briefkasten anzubringen.

Wenn Sie Ihren Wohnsitz nach München verlegen, müssen 
Sie sich innerhalb von zwei Wochen bei der Landeshaupt-
stadt München, Kreisverwaltungsreferat (KVR), anmelden. 

Auch wenn Sie Ihr Auto aus dem Heimatland mitbringen, 
müssen Sie es innerhalb von drei Monaten beim KVR 
anmelden.
Kfz-Zulassungsbehörde: Tel. 089 233-96090

Anmeldung

Gleiches gilt für einen Umzug oder einen 
Wohnungswechsel: Auch hier müssen Sie sich 
innerhalb von zwei Wochen beim KVR ummelden.

Kreisverwaltungsreferat

Ruppertstraße

Schmellerstr.

Zenettistr.
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Landeshauptstadt München, 
Kreisverwaltungsreferat (KVR)
Ruppertstraße 19, 
80337 München,
Tel. 089 233­96000 (Bürgerbüro)
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4.  Deutsch lernen

Wenn Sie in Deutschland arbeiten und leben, 
sind Deutschkenntnisse sehr wichtig. Arbeit­ 
geber verlangen grundsätzlich gute Sprach­
kenntnisse. Es gibt in München private und 
staatlich geförderte Integrationskurse.

Der Integrationskurs 
besteht aus einem 
Sprachkurs und einem 
Orientierungskurs. 

Informationen zu den Integrations­
kursen und Kursträgern finden Sie im 
Internet unter: www.bamf.de 
Oder Sie können sich beim AWO 
Infozentrum Migration und Arbeit 
beraten lassen.

Abmeldung

 AWO Infozentrum 
Migration und Arbeit 
Sonnenstraße 12a, 
1. Stock, 
80331 München, 
Tel. 089 513 999-32

Wenn Sie aus Deutschland wegziehen, melden Sie sich 
bitte sofort beim Kreisverwaltungsreferat ab. 

Denken Sie auch daran, die Abmeldebescheinigung 
an die Krankenkasse und an andere Behörden zu 
schicken. Andernfalls wird die Krankenkasse Ihnen 
weiterhin Versicherungsbeiträge berechnen. Dies 
kann zur Entstehung von Beitragsschulden führen.

Postadresse für  
Wohnungslose
Es besteht bei verschiedenen Beratungseinrichtungen 
in München, insbesondere für Wohnungslose, die 
Möglichkeit, eine Postadresse zu bekommen. Sie ist 
nicht gleichzusetzen mit einer Meldeadresse beim 
KVR, erleichtert aber den Zugang zum Arbeitsmarkt 
und damit die Chancen auf gelingende Arbeitsmarkt­
integration.
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Bewerbung / Bewer-
bungsunterlagen
 
Anschreiben  
Mit dem Anschreiben erklären Sie, warum 
Sie sich für die Stelle interessieren und 
beschreiben, was Sie gut können. 

Lebenslauf (CV) 
Im Lebenslauf geben Sie einen Überblick über 
Ihren persönlichen und beruflichen Werdegang.

Beratung und Unterstützung bei der Arbeit-
suche erhalten Sie beim AWO Infozentrum 
Migration und Arbeit durch Job-Matching.

Ziel ist es, Sie als EU­Bürger*in zum Beispiel 
aus Bulgarien oder Rumänien oder auch aus 
der Ukraine in langfristige, sozialversicherungs­
pflichte Beschäftigung zu begleiten.

5. Arbeit

Arbeitsuche
Die erste Anlaufstelle für Arbeitsuchende ist die 
Agentur für Arbeit.
>   Melden Sie sich persönlich bei der Agentur 

für Arbeit arbeitsuchend.
>   Auf der Internetseite der Agentur 

www.jobboerse.arbeitsagentur.de 
oder über Jobportale im Internet können Sie  
nach freien Stellen suchen oder über den  
Stellenmarkt in den Zeitungen.

Geflüchtete aus der Ukraine finden genauere  
Informationen unter: www.muenchen.de/ukraine

Agentur für Arbeit 
Kapuzinerstraße 26,
80337 München,
www.arbeitsagentur.de/muenchen

 AWO Infozentrum 
Migration und Arbeit 
Sonnenstraße 12a, 
1. Stock, 
80331 München, 
Tel. 089 513 999-32
jobmatching@awo-muenchen.de
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Unterschreiben Sie nichts, was Sie nicht verstehen.
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Wenn Sie eine Arbeit gefunden haben, 
verlangen Sie von Ihrer Arbeitsstelle einen 
schriftlichen Arbeitsvertrag.

Arbeitsvertrag

Job-Matching
 
>   unterstützt bei der Erstellung von Bewerbungs­

unterlagen,
>   berät zu arbeitsrechtlichen Fragen,
>   stellt in Kooperation mit der Agentur für Arbeit und 

einem externen Bildungsträger Firmenkontakte 
her und leitet Ratsuchende den Firmen zu,

>   bietet Unterstützung mit niederschwelligen, 
berufsbezogenenen Sprachtrainings, 

>   unterstützt die Vorbereitung aller notwendigen 
Papiere für den Abschluss des Arbeitsvertrages.

Selbstständigkeit
 
Selbstständigkeit bedeutet, dass man nicht
angestellt arbeitet. Selbstständige arbeiten
unabhängig und auf eigenes Risiko.

Es gibt zwei Arten von Selbstständigen:  
>  Gewerbetreibende
>  Freiberufler*innen 

Lassen Sie sich vor dem Start beraten zu:
>  Anmeldung einer Selbstständigkeit
>  Rechtsformen und Steuern im Überblick
>  Versicherungen
>  Businessplan
>  Förderung und Finanzierung
>  Kurse und Veranstaltungen
>  Räume
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Melden Sie sich rechtzeitig, um Sperrzeiten zu vermeiden.

Wenn Sie gekündigt werden, müssen Sie 
sich innerhalb von drei Tagen bei der Agen-
tur für Arbeit arbeitslos melden und einen 
Antrag auf Arbeitslosengeld stellen.

Unterstützung und Informationen zum 
Arbeitsrecht erhalten Sie bei folgender  
Beratungsstelle: 

Faire Mobilität
Neumarkter Straße 22,
82673 München
Tel. 089 513­99018
www.faire­mobilitaet.de/beratungsstellen

ArbeitslosigkeitDie Gründungsberatung der Stadt München
Kostenfreie Beratung für Münchens 
 Gründer*innen
Tel. 089 23321759 | E­Mail: start@muenchen.de

Gründungswissen, Video Tutorials, Checklisten, 
Info­Seminar
www.gruenden­muenchen.de

Gewerbe bei der Gewerbebehörde  
(Kreisverwaltungsreferat),
Informationen unter:

stadt.muenchen.de/service/info/
hauptabteilung­iii/10164604/

Selbständigkeit beim Finanzamt über das
ELSTER-Portal anmelden:

www.elster.de/elsterweb/ infoseite/
unternehmensgruendung 

Keine Versicherungs-, Steuer- oder Rechtsberatung.
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Nutzen Sie gerne die Fachberatung zur Anerkennung Ihrer 
Abschlüsse und wenden Sie sich an:
Servicestelle zur Erschließung ausländischer Qualifikationen 
Franziskanerstraße 8, 81669 München 
Telefon 089 233-40520,
E-Mail: servicestelle-anerkennung.soz@muenchen.de

6.  Zeugnis- 
anerkennung

Um Ihre Chancen auf dem deutschen Arbeits­ 
markt zu erhöhen, empfehlen wir, Ihre im Ausland 
erworbenen Abschlüsse anerkennen zu lassen.

Zeugnisanerkennung, Stelle für den
Freistaat Bayern
Stuttgarter Straße 1, 91710 Gunzenhausen,
Tel. 09831 686252 

Unterstützung bei der Antragsstellung und Informa­ 
tionen zur Zeugnisanerkennung in Ihrer Mutter-
sprache erhalten Sie beim AWO Infozentrum 
Migration und Arbeit.

 AWO Infozentrum 
Migration und Arbeit 
Sonnenstraße 12a, 
1. Stock, 
80331 München, 
Tel. 089 513 999-32

7. Bankverbindung

Geldgeschäfte können Sie in Deutschland nur 
über eine Bank abwickeln. Sie haben das Recht 
auf ein Basiskonto bzw. Guthabenkonto, auch 
wenn Sie noch kein Einkommen haben.

Dieses Recht besteht auch, wenn Sie keine 
Wohnung oder kein Einkommen haben sollten. 
Bei dem Basiskonto handelt es sich um ein 
Zahlungskonto, über das Sie Geld einzahlen 
oder abheben sowie Lastschriften, Über­
weisungen und Zahlungskartengeschäfte 
ausführen können. Alle Sparkassen, Genos­
senschaftsbanken und Privatbanken sind ge­
setzlich verpflichtet, jede*m ein Basiskonto 
einzurichten.

Weitere Informationen und Antragsformulare 
finden Sie unter:

www.bafin.de/DE/Verbraucher/ 
Bank/Produkte/Basiskonto/
basiskonto_node
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Wenn Sie Deutschland verlassen, müssen Sie sich 
schriftlich bei Ihrer deutschen Krankenkasse abmelden. 
Sonst sind Sie verpflichtet, weiterhin monatliche Kranken-
versicherungsbeiträge in Deutschland zu bezahlen. 

8.  Gesundheit

Eine Krankenversicherung 
in Deutschland ist Pflicht: 
Jede Person muss eine
Krankenversicherung haben.
Kinder sind über ihre Eltern 
mitversichert.

Bei einem Minijob bis 450 Euro sind Sie nicht 
krankenversichert.

Die Entgeltgrenze für Minijobs wird ab dem 
01.10.2022 auf 520 Euro ansteigen.

Wenn Sie eine sozial­versicherungspflichtige 
Arbeit annehmen, werden Sie automatisch  
versichert. Beachten Sie, dass einige Kranken­
kassen in Deutschland den Nachweis von  
Vorversicherungszeiten im Ausland verlangen.

Eintrittskarte in die 
gesetzliche Kranken-
versicherung
Das Formular E-104 bescheinigt die Versiche­
rungs­, Beschäftigungs­ und Wohnzeiten im 
EU­Ausland.

In Deutschland ist das Formular E-104 auch 
die Eintrittskarte in die gesetzliche Krankenver­
sicherung. Wenn über das Formular E-104 die 
Mitgliedschaft in einer gesetzlichen Krankenversi­
cherung im EU­Ausland bescheinigt wird, muss 
eine deutsche gesetzliche Krankenkasse jeden 
Antragsteller aufnehmen, der seinen Wohnsitz 
in Deutschland hat. 

Der Aufnahmeantrag muss allerdings innerhalb von 
drei Monaten nach der Einreise gestellt werden.
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Menschen ohne Krankenversicherung können 
zu diesen Anlaufstellen:

>  Malteser Medizin für Menschen ohne  
Krankenversicherung (MMM) 
Streitfeldstr. 1, 
81673 München, 
Tel. 089 43608­550 
E­Mail: malteser­medizin­muenchen@malteser.org 
www.malteser­muenchen.de

>  open.med – Ärzte der Welt 
Dachauer Str. 161, 
80636 München, 
Tel. 089 452 076 58 
Hotline: 0177 511 69 65 
E­Mail: openmed@aerztederwelt.org 
www.aerztederwelt.org/muenchen

>  Clearingstelle Gesundheit-Condrobs e.V. 
Konradstraße 2, 80801 München 
Tel. 089 716717790 
E­Mail: clearing.gesundheit@condrobs.de 
www.condrobs.de/einrichtungen/clearingstelle

9.  Kinder und Familie

Kindergarten
 
Der Besuch eines Kindergartens ist in Bayern  
in der Regel kostenpflichtig. Beratung und  
Anmeldung erfolgt im Kindergarten. 

Betreuungsplatzsuche und Online­Anmeldung 
in Münchner Kindertageseinrichtungen 
über das Onlineportal kita finder+ unter 
https://kitafinder.muenchen.de/elternportal

Die KITA-Elternberatung unterstützt Sie 
gerne unter Berücksichtigung Ihrer indivi­ 
duellen Familiensituation auf der Suche 
nach einem passenden Betreuungsplatz.

>  Referat für Bildung und Sport 
Bayerstraße 28, 
80335 München, 
Tel. 089 233­96771 
E­Mail: kita­eltern@muenchen.de
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Schule
 
Die Schulpflicht dauert in Bayern in der Regel 
zwölf Schuljahre: Sie gliedert sich in Vollzeit-
schulpflicht (neun Jahre) und die Berufsschul-
pflicht (drei Jahre) oder ein Berufsvorbereitungs-
jahr. Wer über 21 Jahre alt ist, muss nicht mehr 
zur Schule gehen.

Schulberatung und Anmeldung
>  Referat für Bildung und Sport, 

Bildungsberatung International, 
Goethestr. 53, 80336 München, 
Tel. 089 233 268 75

>  Staatliche Schulberatungsstelle München,  
Infanteriestraße 7, 80797 München, 
Tel. 089 558 99 89­60 

In Deutschland gibt es verschiedene Familien­ 
leistungen, zum Beispiel Kindergeld, Elterngeld,  
Kinderzuschlag und Familiengeld (in Bayern).  
Bei Fragen und näheren Informationen können Sie 
sich an das AWO Infozentrum Migration und 
Arbeit wenden.

Sie können Ihr Kind auch direkt in der Schule Ihres 
Wohnortes anmelden.

>  amiga – Career Center for Internationals 
Beratung für internationale Fachkräfte  
und Studierende zu Jobsuche & 
 Berufseinstieg in München 
Edmund­Rumpler­Str. 13, 80939 München 
E­Mail: anmeldung@amiga­muenchen.de  
www.amiga­muenchen.de 

>  Amt für Wohnen und Migration, 
Fachbereich Wohnen 
Wirtschaftliche Hilfen, Beratung und 
Betreuung 
Franziskanerstraße 8, 81669 München, 
Tel. 089 233 401 05

>  AWO Infozentrum Migration und Arbeit 
Beratungsdienste der AWO München  
gemeinnützige GmbH  
Unterstützung bei der Integration in 
den Arbeitsmarkt 
Sonnenstraße 12a, 1. Stock, 
80331 München, Tel. 089 513 999­29 
E­Mail: arbeitsmigration@awo­muenchen.de

10. Beratungsstellen 
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>  Bildung statt Betteln, Caritas- 
Fachbereich Integration 
Muttersprachliche Beratung für 
hilfsbedürftige EU-Bürger*innen aus 
Rumänien und Bulgarien 
Lämmerstraße 3, 80335 München, 
Tel. 089 551 698 27 
E­Mail: ramona.sisu@caritasmuenchen.de

>  Caritas Migrationsberatung 
Arnulfstraße 83, 80634 München 
Telefon: 089 724499 200 
E­Mail:  migrationsberatung@ 

caritasmuenchen.de

>  DGB Faire Mobilität München 
Außergerichtliche Beratung auf dem 
gesamten Gebiet des Arbeitsrechts 
Neumarkter Straße 22, 82673 München 
Telefon:  +49 89 51399018 (Bulgarisch) 

+49 89 51242772 (Rumänisch)
 E­Mail: muenchen@faire­mobilitaet.de
 www.faire­mobilitaet.de/beratungsstellen

>  Beratungscafé, Teilprojekt des AWO  
Infozentrums Migration und Arbeit 
Tagesaufenthalt für EU-Arbeitssuchende  
in schwierigen Situationen 
Sonnenstraße 12a, 1. Stock,  
80331 München, Tel. 089 513 999­32 
E­Mail: arbeitsmigration@awo­muenchen.de

>  Benediktiner-Abtei St. Bonifaz 
Beratung für wohnungslose Frauen 
und Männer 
Karlstr. 34, 80333 München, 
Tel. 089 551 71­300

>  Bildungslokale der LH München 
Eine Übersicht aller Begegnungsmöglich-
keiten in zahlreichen Bildungslokalen  
unserer Stadt, finden Sie unter:

  stadt.muenchen.de/service/info/
bildungslokale­bildungsberatung­in­
den­stadtteilen/10257465/n0/
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>  Fachberatungsstelle JADWIGA 
Einsatz für die Rechte der Opfer von 
Frauenhandel

 Frauenspezifische Beratung in zehn Sprachen
   Schwanthalerstraße 79, 80336 München,  

Tel. 089 385 344 55 
E­Mail: muenchen@jadwiga­online.de

>  FamAra 
Migrationsberatung Wohnungsloser 
Familien aus der EU 
Rosenheimer Str. 125, 81667 München, 
Tel. 089 450 296 37 
E­Mail: famara@hilfswerk­muenchen.de

>  Frauenobdach Karla 51 
Anlaufstelle und Notaufnahme für 
Frauen (auch mit Kind) 
Karlstraße 51, 80333 München, 
Tel. 089 549 15 10 
E­Mail: karla51@hilfswerk­muenchen.de

>  Edinstvo e. V. Bulgarischer Selbsthilfeverein 
Beratung, Austausch, Orientierungshilfe 
für Bulgaren in München 

 Spiel- und Lerngruppen für Kinder
  Regelmäßige Frauen-, Jugend- und 

Seniorentreffs 
  Bergmannstraße 46, 80339 München, 

E­Mail: info@edinstvo.de

>  Evang.-Luth. Dekanatsbezirk München 
Evangelisches Migrationszentrum,  
Griechisches Haus 
Beratung und Seelsorge 
Bergmannstraße 46, 80339 München, 
Tel. 089 508 088 12  
E­Mail: emz.muenchen@elkb.de

>  Evangelische und Katholische  
Bahnhofsmission 
Notversorgung, Beratungs- und Vermitt-
lungsstelle für hilfsbedürftige Menschen 
rund um die Uhr  
Bayerstraße 10 a, Hauptbahnhof – Gleis 11, 
80335 München, Tel. 089 59 45 76  
E­Mail: info@bahnhofsmission­muenchen.de
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>  Malteser Migrationsdienst Sozialberatung 
Beratung und Begleitung in gesell-
schaftlichen, sozialen und rechtlichen  
Aspekte bei der Integration von 
Migrant*innen, sowie Schutzsuchenden. 
Streitfeldstraße 1, 81673 München, 
Tel.  089 43608/­550; ­552; ­553;  

­554 oder ­555
 E­Mail:  migrationsberatung.muenchen@

malteser.org

>  Marikas, Beratungsstelle für 
anschaffende Jungs und Männer 
Beratung, Anlaufstelle mit Tages-
aufenthalt 
Dreimühlenstraße 1, 80469 München, 
Tel. 089 725 90 84 
E­Mail: marikas@hilfswerk­muenchen.de

>  Migrationsberatung für Erwachsene 
in Obergiesing 
Migrationsberatung für Erwachsene 
Plecherstraße 6, 81541 München, 
Tel. 089 62 02 16­20/­23/­24/­26 
E­Mail:  sozialdienst.migration@ 

 awo­muenchen.de

>  Jugendmigrationsdienst im Verbund mit 
Innere Mission München e.V.,  
IG - InitiativGruppe e.V. und AKA - Aktiv für 
interKulturellen Austausch e.V. 
Bad­Schachener­Str. 2a, 81671 München 
Tel. 089 189 4957 15 
E­Mail: jmd@aka­muenchen.de

>  Madhouse 
Erziehungs-, sowie Paar-, Familien-, und 
Lebensberatung für Sinti und Roma 
Kooperationsarbeit mit einem Rechtsanwalt der 
Initiative Zivilcourage für Bulgaren und Rumänen

  Landwehrstraße 43, 80336 München, 
Tel. 089 716 722 250­0 
E­Mail: info@madhouse­munich.com

>  Malteser Medizin 
Kostenlose ambulante medizinische 
und zahnmedizinische Notversorgung für 
Menschen ohne Krankenversicherung 
Streitfeldstraße 1, 81673 München, 
Tel. 089 43608­550 
E­Mail:  medizin­muenchen@malteser.org
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>  Migrationsberatung Internationales 
Beratungszentrum der Landeshauptstadt 
München 
Migrationsberatung für Erwachsene 
Goethestraße 53, 80336 München, 
Tel. 089 550 57 67­0 
E­Mail: Ibz@brk­muenchen.de

>  Migrationsdienst BRK-KV München 
Migrationsberatung für Erwachsene 
Goethestraße 53, 80336 München, 
Tel. 089 53 73 42 
E­Mail: Ibz@brk­muenchen.de

>  Mimikry, Beratungsstelle für 
anschaffende Mädchen und Frauen 
Beratung und Unterstützung (unabhängig 
von Nationalität und Aufenthaltsstatus) 
Dreimühlenstraße 1, 80469 München, 
Tel. 089 725 90 83 
E­Mail: mimikry@hilfswerk­muenchen.de

>  open.med – Ärzte der Welt 
Kostenlose und anonyme Gesundheits- 
versorgung und Beratung für Menschen 
ohne Krankenversicherung und/oder 
Aufenthaltsstatus 
Dachauer Str. 161, 80636 München, 
Tel. 089 452 076 58  
Hotline: 0177 511 69 65 
E­Mail: openmed@aerztederwelt.org 
www.aerztederwelt.org/muenchen

>  otto&rosi 
Offener Tagestreff Ost  
Für Wohnungslose oder von Wohnungs-
losigkeit bedrohte Menschen 
Rosenheimer Str. 128 d, 81669 München 
Tel. 089 277 811 52 
E­Mail: otto­rosi@awo­muenchen.de

>  Schiller 25 
Migrationsberatung Wohnungsloser 
(Beratungsstelle und Übernachtungs-
schutz) 
Destouchesstraße 89, 80796 München, 
Tel. 089 36 00 62 60 
E­Mail: schiller­25@hilfswerk­muenchen.de
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11.  Wichtige 
Adressen und 
Telefonnummern

!
Eine Übersicht aller konsularischen 
Vertretungen in Bayern finden Sie unter:  
www.bayern.de/staatskanzlei/ 
die-welt-in-bayern

Polizei: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 112

>  SGRIM e. V. Deutsch-Rumänische 
Gesellschaft für Integration und Migration 
Integrations- und Rechtsberatung, 
Austausch, Orientierungshilfe für 
Rumänen in München 

  Spiel- und Lerngruppen für Kinder 
Regelmäßige Frauen-, Jugend- und 
Seniorentreffs, Rumänische Schule 
E­Mail: info@sgrim.de
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Die Broschüre ist 
entstanden in 
Kooperation mit
BSV Edinstvo e. V. -  
Bulgarischer 
Selbsthilfeverein

Faire Mobilität 

Infozentrum 
Migration und 
Arbeit

SGRIM e. V. - Deutsch- 
Rumänische Gesellschaft 
für Integration und 
Migration
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